
DER ROTE GEMEINDEBOTE
Ausgabe 2023

Junggemeinderat

Unsere drei jüngsten Gemeinderäte beschreiben warum 
sie sich für ihre Gemeinde engagieren.

Gemeindebericht

Bürgermeister Gerhard Leeb berichtet über die Aktivitäten  
und Pläne in der Gemeinde.

Weihnachtsgedanken!
(Monika Hebenstreit)
Frohe Weihnacht klingt es leise,
und ein Stern geht auf die Reise.
Leuchtet hell vom Himmelszelt -

hinunter auf die ganze Welt.
Wer täglich an das Gute glaubt,

wird seiner Freude nicht beraubt.
Gesundheit ist das höchte Gut,

Ich wünsch es Euch und habt nur Mut.
Stellt die Weihnachtskrippe auf,

legt das Jesuskind hinein.
Reicht in Freundschaft euch die Hand,

Frieden soll auf Erden sein!

Zua‘groast & dahoam

Diesmal … Hartsteinwerk Loja



- 2 -

Wo Schwarz-Blau spart*

Familien

Wohnbauförderung

Gesundheit

-69%
-20%

-10%

Was sie mit unserem Geld machen*

PR-Budget:
Landesregierung

Landtag

+20%
+52%

Niederösterreich

SCHWARZ-BLAUES KÜRZUNGSBUDGET

*im Vergleich zum Vorjahr
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Liebe Gemeindebürger:innen! 
Auch heuer war in unserer Organisation wieder 
viel los! Ich möchte nur kurz auf einige von vielen 
Veranstaltungen eingehen.

1. Mai - Tag der Arbeit

Der Tag der Arbeit wurde dieses Mal gemeinsam mit 
unseren Nachbarorganisationen begangen. Am 30. April 
2023 waren wir beim Fackelzug in Ybbs live dabei!

Faschingstreiben in Persenbeug
Am Faschingdienstag fand dieses Jahr der Umzug in Per-
senbeug statt. Wir haben uns mit einem Wagen beteiligt 
und mit dem Ausschankwagen die Teilnehmer:innen 
mit Getränken versorgt.

Die Glasfaser-Bauarbeiter:innen am Faschingsdienstag

Sommerfest am Badeteich – 5. August 2023
Unser traditionelles Sommerfest mussten wir aufgrund 
der Schlechtwettervorhersage kurzfristig absagen.

Wir hoffen nächstes Jahr auf ein schönes Sommerwetter 
und wir würden uns freuen Sie am 4. August 2024 am 
Badeteich zum Spiel & Spaß mit der ganzen Familie be-
grüßen zu dürfen.

Kirtagsheuriger - diesmal am Rathausplatz
Nach den Bestrebungen durch unseren Bürgermeister 
konnten auch beim Genusskirtag am 15. Oktober 2023 
zahlreiche Aussteller mit vielen diversen Angeboten 

überzeugen. Unsere Ortsorganisation veranstaltete wie-
der den Kirtagsheurigen, wo wir unsere Schank heuer 
am Rathausplatz aufbauten. Bei Kistenbratl, Sturm & 
gutem Wein konnte der Kirtagssonntag so richtig ge-
nossen werden.

Spenden an die Volksschule und Mittelschule
Bereits im Jahr 2022 haben wir der Mittelschule Persen-
beug unseren PEGO-Wuzzler übergeben können.

Zum Ende des vergangenen Schuljahres konnten wir 700 
Euro an die Volksschule Persenbeug für den neuen Fern-
seher übergeben.

Wir wünschen den Schüler:innen viel Spaß beim Wuz-
zeln bzw. beim Lernen mit moderner Technik!

Ich bedanke mich recht herzlich bei allen die 
unsere Ortsorganisation unterstützen - sei  
es durch eine aktive Mitarbeit, durch eine  
Mitgliedschaft oder den Besuch unserer  
Veranstaltungen!

 

Herzlichst Ihr Ortspartei- 
vorsitzender und Vize- 
bürgermeister Markus Weigl

VORWORT - Ortsparteivorsitzender Markus Weigl
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Sehr geehrte Gemeindebürger:innen!  
Liebe Jugend!
Ein sehr arbeitsintensives Jahr neigt sich dem Ende und 
wir blicken auf viele Projekte zurück. Das Jahr 2023 war 
in der Gemeinde von Baustellen gekennzeichnet und es 
kam immer wieder zu Lärm – sowie Staubbelästigung 
und auch zu Verkehrsbehinderungen. Ich bedanke mich 
für das Verständnis!

Die großen Bauprojekte wie Glasfaser, der Linksabbie-
gestreifen und die Sanierung der B3 sollten mit Ende des 
Jahres abgeschlossen sein. 

Die Bauarbeiten für das Glasfasernetz werden bis auf 
den Ortskern von Persenbeug mit Jahresende ebenfalls 
zu Ende gehen. Die Nögig konnte sich erst im Herbst 
mit der Fa. Gamsjäger über eine Übernahme des Glas-
fasernetzes der Fa Gamsjäger einigen. Im Frühjahr sol-
len dann die restlichen Leitungen verlegt werden. Das 
Einblasen der Hausanschlüsse muss mit Ende April 2024 
abgeschlossen sein.

Nahwärme
Die Verträge mit der Fa. Nahwärme sind unterzeichnet 
und es sind die ersten Leitungen im Bereich des Alltags-
radweges verlegt worden.

Das Nahwärmenetz und das Heizwerk werden 2024 
errichtet und sollen mit der Heizsaison 2024/2025 fer-
tig sein, damit die Liegenschaften mit Wärme versorgt 
werden können.

Kindergarten (KiGa)
Da mit dem Kindergartenjahr 2024/25 die Kinder ab dem 
zweiten Lebensjahr den Kindergarten besuchen kön-
nen, haben wir im Sommer um eine Überprüfung und 
Neuberechnung des Kindergartens angesucht. Diese 
Berechnung hat ergeben, dass die provisorische fünfte 
Gruppe in eine fixe umgewandelt wird. Es wurde wei-
ters festgestellt, dass ein Bewegungsraum und diverse 
andere Räume im bestehenden Kindergarten fehlen.

Es wurden 2022 die Verhandlungen über einen Grund-
ankauf mit Fam. Urbas begonnen und dies konnten im 
September 2023 abgeschlossen werden.

In der Gemeinderatssitzung vom 15.11.2023 wurde ein-
stimmig der Beschluss gefasst von der Fam. Urbas ca. 
2500 m2 Grund für die Erweiterung des Kindergartens 
anzukaufen. Ich möchte mich bei der Fam. Urbas herz-
lich für die Bereitschaft das Grundstück zu verkaufen 
bedanken. Denn nur so ist es möglich den KiGa zu er-
weitern. 

Zurzeit ist Baumeister Ing. Vonwald mit den Erhebungen 

im Kindergarten betraut. Wenn das Ergebnis vorliegt, 
wird sich der Gemeinderat über die weitere Vorgehens-
weise beraten.

Unser Ziel ist, dass alle Kinder ab zwei Jahre einen Kin-
dergartenplatz haben.

Tagesbetreuungseinheit (TBE) 
für Kinder ab 1 Jahr

Ende 2022 gab es erste Gespräche über die Errichtung 
einer TBE. Die Suche nach geeigneten Räumen gestaltete 
sich sehr schwierig. Die Pfarre Gottsdorf war bereit den 
Pfarrhof als provisorische Lösung anzubieten. Mit der 
Überprüfung des Kindergartens wurde auch der Pfarr-
hof vom Land geprüft und mit Adaptierungen für eine 
provisorische Lösung auf zwei Jahre bewilligt.

Ende September kündigte die Fa. TDM Cales&Sales den 
Mietvertrag in der Liegenschaft Donaustraße 27. Nach 
Besichtigung der Räumlichkeiten suchten wir sofort um 
eine Überprüfung beim Land an und am 10.11.2023 wur-
den die Räume freigegeben. Diese werden nun bis Mitte 
Februar 2024 adaptiert und der Start der TBE soll mit dem 
zweiten Semester erfolgen.

Die TBE wird beim Zu- oder Neubau in den Kindergarten 
integriert.

Ich möchte mich bei Herrn Andreas Radinger und dem 
Pfarrgemeinderat nochmals für die Bereitschaft den 
Pfarrhof zur Verfügung zu stellen bedanken.

Teichsiedlung
Die Bauarbeiten in der Siedlungsstraße und für den 
Parkplatz in der Teichsiedlung konnten mit September 
2023 abgeschlossen werden. Das Projekt wurde 2021 den 
BewohnerInnen vorgestellt und es wurden die Wünsche 
auch in die Planung aufgenommen. Es freut mich, dass 
die Wünsche der BewohnerInnen bestmöglich umge-
setzt werden konnten. Für die Bepflanzung der Rabatte 
wurde Herr Dipl.Ing. Winkler beauftragt, der seinen Vor-
schlag noch präsentieren wird. Die Bepflanzung wird im 
Frühjahr erledigt.

GEMEINDEBERICHT - Bürgermeister Gerhard Leeb
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Wohnbau

Spatenstich in der Kirchenstraße am 13. November 2023

Die Siedlungsgenossenschaft Neunkirchen hat im Herbst 
mit dem Bau von 11 Wohneinheiten in der Kirchenstraße 
begonnen. Diese Wohnungen sind der letzte Teil der Öko-
siedlung. 

Die Siedlungsgenossenschaft Südraum errichtet im ersten 
Schritt                           5 Doppelhäuser in der Mozartstraße. 

Im nächsten Schritt soll ein Wohnblock mit 16 Wohnungen 
folgen, sobald das Land NÖ die Fördermittel freigibt. 

Es freut mich sehr, dass günstiger Wohnraum für Jung und 
Alt in Persenbeug-Gottsdorf geschaffen wird. 

Gemeinde 21
Bei mehreren Veranstaltungen mit Bürgerbeteiligung im 
Rahmen der Aktion Gemeinde 21 wurden einige Projekte 
entwickelt. Für den Ortskern wurde unter der Leitung von 
Architekt Andreas Prehal, Verkehrsplaner Rainer Schröge-
nauer, interessierten BürgerInnen und Vertretern des Ge-
meinderats ein Parkraumkonzept, eine Begegnungszone 
und einige weitere Vorschläge für eine Attraktivierung er-
arbeitet. 

Plan Rathausplatz, Ortsentwicklungskonzept von Poppe*Prehal Architekten

K O M U N E * KOMMUNAL UNTERSTÜTZ-
TES EIGENHEIM
Am Bahnhofsgelände soll eine Reihenhaussiedlung ent-
stehen. 

Dabei planen wir ein neues Wohnkonzept unter dem 
Begriff K O M U N E, welches jungen Familien die Errich-
tung eines Eigenheimes zu sehr günstigen Konditionen 
ermöglicht. Hinter dem Projekt steht die Gemeinde, die 

den Bauwerbern ein baugenehmigtes Projekt auf einem 
aufgeschlossenen Grundstück zur Verfügung stellt. Dieses 
Projekt soll 2024 entwickelt werden.

Plan Bahnhofsgelände, Ortsentwicklungskonzept von Poppe*Prehal Architekten

Blackout
Das Thema Blackout wird sehr differenziert diskutiert. Die 
einen meinen, da wird alles übertrieben und die anderen 
reden nur mehr über Zeitpunkt. Die Gemeinde hat für den 
Fall eines Blackouts für die FF Gottsdorf, FF Persenbeug 
und den Samariterbund ein Notstromaggregat angekauft. 
Der Ankauf wurde vom Landesfeuerwehrverband geför-
dert.

Der Tiefbrunnen in Hagsdorf wird auch mit einer Not-
stromversorgung ausgestattet, um die Wasserversorgung 
zu gewährleisten.

Um die weiteren Maßnahmen zu planen und in weiterer 
Folge dies umzusetzen, werden wir eine Arbeitsgruppe im 
Gemeinderat bilden.

Die Eigenvorsorge in den eigenen vier Wänden ist genauso 
wichtig wie die Maßnahmen der Gemeinde. Informieren 
Sie sich bitte bei den diversen Veranstaltungen oder im 
Internet.

Wasserversorgung
Bei der Umsetzung des Alltagsradweges wird die Versor-
gungsleitung zum Hochbehälter für die Wasserversorgung, 
die Fernwärmeleitung und ein Starkstromkabel verlegt. 
2024 werden wir Planungen für die Erneuerung des Was-
serversorgungsnetz weiterführen, um die Versorgung für 
die nächsten Jahrzehnte wieder garantieren zu können. 

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten  
und viel Glück &  
Gesundheit für 2024! 

 

Ihr Bürgermeister 
Gerhard Leeb
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Als ich vor vier Jahren 
zum ersten Mal gefragt 

wurde ob ich als Gemein-
derat kandidieren will, wusste 

ich nicht, ob ich mich wirklich auf diese 
Aufgabe einlassen sollte. Mir war be-
wusst, dass es immer wieder politischen 
Streit mit der Opposition gibt und das die 
unterschiedlichen Parteien eher wenig 
zusammenarbeiten. 

Diese Situation hat sich aber mittlerweile 
deutlich gebessert und vor allem die 
neuen Mitglieder des Gemeinderates 
sind sehr auf die konstruktive, über-
parteiliche Zusammenarbeit fokus-
siert – der erste Schritt in die richtige 
Richtung. Ich habe versucht, mich weg 
vom strikten Parteidenken zu bewegen 
und stattdessen auf die Bedürfnisse 
der Bürger:innen meiner Gemeinde zu 
hören.

In den Jahren, in denen ich im Gemein-
derat bin, habe ich viel erlebt. Es gab 
viele spannende Debatten, aber auch 
viele schwierige Entscheidungen. Ich bin 
überzeugt, dass eine aktive Beteiligung 
jedes Bürgers an der Politik wichtig ist.

Als Gemeinderat ist es meine Aufgabe, 
sicherzustellen, dass die Entscheidun-
gen, die getroffen werden, im besten 
Interesse der Bürger:innen meiner Ge-
meinde sind. Den Mittelweg zu finden 
und alle zufrieden zu stellen ist dabei 
teilweise sehr schwierig – das macht 
den politischen Diskurs und unsere De-
mokratie jedoch aus.

Ich hoffe, dass meine bisherigen Ent-
scheidungen zum Wohl der Gemeinde 
beigetragen haben und ich auch in Zu-
kunft aktiv und positiv meine Stimme im 
Gemeinderat einbringen kann.

Gernot Baier

Junggemeinderat — warum ich mich als Gemeinderat für unsere Gemeinde engagiere?

Als junger Gemeinderat 
habe ich die einmalige 

Gelegenheit, mein Wissen, 
meine Erfahrung und meine 

Ideen einzubringen, um eine positive 
Veränderung in meiner Gemeinde zu 
bewirken. 

Ich bin der Überzeugung, dass ich 
meine Stimme und meine Talente dazu 
nutzen kann, um meiner Gemeinde zu 
helfen, sich zu verbessern. Ich freue 
mich darauf, meine Energie, meine 
Kreativität und mein Engagement 
einzubringen, um die Zukunft meiner 
Gemeinde zu gestalten. 

Ich bin bereit, Probleme aufzudecken 
und Lösungen zu finden, die die Le-
bensqualität der Bürger:innen ver-
bessern. Ich werde meine Fähigkeiten 
nutzen, um Kompromisse zu finden, 
die für alle Seiten akzeptabel sind, und 
meine Führungsqualitäten einsetzen, 
um meine Kollegen:innen zu inspirie-
ren, das Beste für unsere Gemeinde zu 
erreichen.

Ich freue mich darauf, meinen Teil 
dazu beizutragen, das Gesicht meiner 
Gemeinde zu verändern, meine Ideen 
mitzuteilen und meine Stimme zu 
hören. Es ist eine große Ehre, als junger 
Gemeinderat für meine Gemeinde zu 
arbeiten.

Florian Karpf

Ansprechpartner: 
Markus Weigl, 0664 8286301 
pego@noe.spoe.at
 
Mehr über uns erfährst Du unter:
www.persenbeug-gottsdorf.spoe.at 
www.facebook.com/PersenbeugGottsdorfSPOE
www.instagram.com/spoepego Ko
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Junggemeinderat — warum ich mich als Gemeinderat für unsere Gemeinde engagiere? WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
Zur Verstärkung unserer Bewegung in PErsenbeug-
GOttsdorf suchen wir nach neuen Mitgliedern

DIE BEREIT SIND, EINEN TEIL IHRER FREIZEIT IN DEN DIENST 
UNSERER BEWEGUNG UND FÜR DIE GEMEINDE ZU STELLEN!

Uns verbindet:
•	 Ein soziales, positives Menschenbild

•	 Ehrenamtliches Engagement für die Gemeinde

•	 Teamfähigkeit, Verantwortung, Lernbereitschaft, Kom-
promissfähigkeit

•	 Erfahrung im Umgang mit Kindern, Jugendlichen, 
Erwachsenen und Junggebliebenen

•	 Interesse für aktive Mitwirkung bei Veranstaltungen 
und Festen

•	 Kritische, kreative Denkweise, über uns, unsere Gesell-
schaft, unsere Gemeinde

•	 Die Bereitsschaft Freizeit im Dienste der Allgemeinheit 
zu investieren

Uns leitet:
•	 Ein menschenliches Wertesystem

•	 Der kontinuierliche Wille zur Verbesserung

•	 Ein ständiges Lernen und Wachsen an neuen Aufgaben

Wir wollen:
•	 Bewusstsein schaffen und Interesse wecken – an den 

Zusammenhängen innerhalb unserer Gemeinde und 
der Verantwortung, die jeder und jede von uns hat

•	 Kontinuierliche Entwicklung der Gemeinde unter 
Berücksichtigung unserer Werte

Als Interessent / Interessentin
•	 Arbeitest du ehrenamtlich in unserem Team

•	 Übernimmst du verschiedene Aufgaben im Bereich der 
Informationsweiterleitung (von Rayonsbetreuung bis 
zur Moderation von Workshops)

•	 Bringst du deine Erfahrungen / Meinungen in kommu-
nale Entscheidungen ein

•	 Besteht die Möglichkeit in weiterer Folge als Mitglied 
unserer Fraktion aktiv im Gemeinderat tätig zu sein

•	 Nimmst du an unseren Ausschuss Sitzungen teil.  

Wir haben dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns, dich zu unserem nächsten Treffen 
einzuladen! Melde dich gerne bei uns 
… Deine SPÖ PErsenbeug-GOttsdorf

Es gibt viele Gründe, 
warum ich Gemeinderat 

geworden bin. Als Ge-
meinderat möchte ich dazu 

beitragen, dass meine Gemeinde ein 
Ort bleibt, an dem man sich sicher und 
wohlfühlt. Ich möchte, dass es in mei-
ner Gemeinde stetig zu Verbesserungen 
und neuen Plänen kommen.

Der erste Grund ist, dass ich versuche, 
meine Gemeinde zu unterstützen. Als 
Gemeinderat bin ich Teil eines wichti-
gen Gremiums, das unserer Gemeinde 
helfen wird, erfolgreicher zu werden. 
In einer politischen Kultur kann man 
nur durch Zusammenarbeit Gutes be-
wältigen und ich bin bestrebt, meinen 
Teil dazu beizutragen, dass unsere Ge-
meinde sicher und friedlich bleibt.

Der zweite Grund, warum ich Gemein-
derat geworden bin, ist meine Begeis-
terung für die Verbesserung meiner 
Gemeinde und  versuchen diese auch 
in die Wirklichkeit umzusetzen. Als Ge-
meinderat werde ich neue Pläne über-
legen und alte Pläne überprüfen, um 
dafür zu sorgen, dass meine Gemeinde 
das Beste aus ihren Ressourcen macht.

Ich glaube, dass das Beste für unsere 
Gemeinde erreicht werden kann, wenn 
alle Menschen den gleichen Einfluss 
haben.

Als Gemeinderat hoffe ich, dazu beitra-
gen zu können, dass meine Gemeinde 
ein Ort der Sicherheit und des Wohler-
gehens für alle ist. Ich hoffe, dass ich 
mit all meinem Engagement, meinem 
Wissen und meiner Erfahrung dazu 
beitragen kann, die Zukunft meiner 
Gemeinde zu verbessern.

Stefan Schweiger
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Wussten Sie das???? 
…die SPÖ PErsenbeug-GOttsdorf bereits seit einigen 
Jahren sogenannte Grätzelgespräche an verschiede-
nen Orten unseres Gemeindegebietes durchführt?

Unser Ansinnen ist es, unseren Bürger:innen direkt vor 
Ort die Möglichkeit zu geben, über allfällige Themen, 
Neuigkeiten aber auch das ein oder andere Problem zu 
diskutieren.

Wie erfahren sie wo und wann ein solches Gespräch 
stattfindet? Diese Termine werden über den Veranstal-
tungskalender auf der Homepage der Markgemeinde 
Persenbeug-Gottsdorf, unserer SPÖ Homepage, über die 
Sozialen Medien und direkt in der Nähe des geplanten 
Ortes über Plakatständer bekanntgegeben.

Wie heißt es so schön:  

«beim Redn kuman d›Leut zaum!»
Frei nach diesem Motto konnten schon einige Vorschläge, 
welche im Zuge dieser Gespräche mit uns gemeinsam dis-
kutiert wurden, auch umgesetzt werden. 	   W.M. Grätzelgespräch am 9. Juni 2023 in der Schubertstraße

Gemeinderätin Ursula Schrabauer ist 50. Jahre!

Unser Gemeinderätin feierte am 2. August 2023 ihren 50. Ge-
burtstag.

Anlässlich dieses Ehrentages dichteten die Kolleginnen und Kollegen 
der Fraktion einen Spruch und schmüchten den Grundstücksrand mit 
Luftballons und Fotos. Bei der Gemeinderatssitzung am 20. Septem-
ber 2023 folgte dann die offizielle Gratulation durch Ortsparteivor-
sitzenden Markus Weigl.

Wir wünschen Ihr auf diesem Weg nochmal alles Gute, viel 
Glück & vor allem Gesundheit!	

3. Platz beim Hobbyturnier der Stockschützen SV-GMP

«Vize & Crew» belegten beim Hobbyturnier am 7. September 
2023 den 3. Podestplatz.

Vielen Dank an die Stockschützen für ein tolles Event - gerne 
sind wir beim nächsten Mal wieder dabei!	
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Zua‘groast & dahoam Zua‘groast & dahoam 
in Persenbeug-Gottsdorfin Persenbeug-Gottsdorf

Die Rubrik mit Wissenswertem über unsere Heimatgemeinde 
Persenbeug-Gottsdorf aus der Sicht eines Zua‘groastn!

Diesmal … Hartsteinwerk Loja
Der wohl optisch auffälligste Betrieb in unserem Orts-
gebiet ist unbestritten das Hartsteinwerk Loja.

Die zwischen dem kleinen und großen Mühlberg, im so-
genannten Lojagraben gelegene Bergbauanlage liefert 
bereits seit dem 17. Jahrhundert Gestein mit außerge-
wöhnlicher Härte und Zähigkeit, sowie hoher Druck und 
Schlagfestigkeit.

Diese Eigenschaften machen das abgebaute Hartgestein 
so interessant für den Einsatz im hochrangigen Stra-
ßen-, Bahn- und Flughafenbau.

Dabei handelt es sich um sogenannte Ganggesteine, 
Kersantit und Granitporphyr, die im Hartsteinwerk Loja 
abgebaut und vor Ort aufbereitet werden. Geologisch 
gesehen ist die Loja Teil der „böhmischen Masse“.

Die Firmengeschichte weist verschiedene Besitzer aus. 

Zu Spitzenzeiten (1924) waren in diesem Werk ca. 360 
Arbeiter beschäftigt.

Seit 2011 wird die Hartsteinwerk Loja BetriebsgmbH vom 
Habsburg-Lothringen´schen Gut Persenbeug und der 
Bernegger GmbH betrieben.

Seither ist viel passiert. Neben einer ständigen Standort-
entwicklung bezüglich Abbau, Haldenbewirtschaftung 
und Rekultivierung wurde auch in eine neue Nass-
trennanlage zur Aufbereitung des Gesteins investiert.

Derzeit werden in diesem Steinbruch mit etwa dreißig 
Mitarbeitern jährlich cirka 650.000 Tonnen Gestein ab-
gebaut. 

Ihr Wolfgang Moser 
zua´groast in unsere Gemeinde seit 2006!

Quellen: 	Chronik Persenbeug-Gottsdorf, Helmut Karpf 
	 Homepage Hartsteinwerk Loya, www.loja.at

Liebe Leser:innen! Um diese Rubrik auch zukünftig mit interessanten Themen zu beleben,  
wende ich mich an alle Zua‘groastn mit der Aufforderung, uns weitere Anfragen zukommen zu lassen. 

Unsere E-Mail: pego@noe.spoe.at

60. Geburtstag
•	 Ulrich Bierbaumer
•	 Wolfgang Eder
•	 Franz Peböck

70. Geburtstag
•	 Hubert Weiss

75. Geburtstag
•	 Johann Zauner
•	 Brigitte Gschossmann
•	 Maria Maierhofer
•	 Johann Riegler

85. Geburtstag
•	 Johann Reischmann

Wir wünschen unseren Parteimitgliedern alles Gute 
und viel Gesundheit zum Geburtstag!
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Die SPÖ Persenbeug-Gottsdorf ist eine Teilorganisa-
tion einer großen gemeinsamen Bewegung für eine 
gerechte Gesellschaft in unserem Land.

So bieten nicht nur wir immer wieder die unterschied-
lichsten Veranstaltungen oder Ausflüge an, sondern 
auch unsere Nachbarorganisationen, die Bezirks- und 
Landesorgansiationen oder die Bundesorganisation.

Neujahrsempfang des NÖ GVV 10. Jänner 2023 

Basistour - Andi Babler in Ybbs 15. April 2023 & 
Freundschaft-Tour - H.P. Doskozil 20. April 2023

     

Sommerfrühstück des Bezirksvorstandes

Am Samstag, den 26. August fand das bereits zur Tradi-
tion gewordene Sommerfrühstück des Bezirksvorstandes 
der SPÖ Bezirk Melk statt.

Unser Bürgermeister Gerhard Leeb und Vizebürgermeis-
ter Markus Weigl waren dabei und lauschten den mo-
tivierenden Worten von Günther Sidl und Alois Schroll.

Unterwegs in der Region
Nicht nur zu unseren Veranstaltungen dürfen wir immer 
wieder Genossen:innen von anderen Ortsorganisatio-
nen begrüßen, sondern auch wir besuchen gerne Ver-
anstaltungen unserer Nachbarorganisationen.

So konnten wir am 3. September eine schöne Familien-
wanderung in Hofamt Priel erleben. 

Sowie ein gutes Achterl beim Heurigen in Ybbs am 30. 
September 2023 genießen.

Uschi Schrabauer und Monika Hebenstreit beim Heurigen der SPÖ Ybbs

Bezirksausflug der SPÖ Melk

Empfang beim Zweiten Bürgermeister im Passauer Rathaus

Am Samstag, den 14. Oktober 2023 lud die Bezirksorga-
nisation alle Parteimitglieder zum 1. gemeinsamen Aus-
flug nach Passau (Bayern, Deutschland) ein.

Einige Mitglieder von Persenbeug-Gottsdorf waren 
auch mit dabei. Erster Programmpunkt war der Emp-
fang beim 2. Passauer Bürgermeister im wunderschönen 
alten Rathaus. Danach stärkten sich die Ausflügler bei 
einer Weißwurst mit Brezn und Bier.

Am Nachmittag wurde die Stadt entweder zu Fuß oder 
per Schiff getourt. Vor der Rückfahrt gab es für alle noch 
genug Zeit um die Stadt auf eigene Faust zu erkunden.

SPÖ – eine Bewegung
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Österreichs Steuersystem ist sehr ungerecht. Arbeit wird extrem stark besteuert, Vermögen kaum. Höchste Zeit 
für Gerechtigkeit: Der SPÖ-Vorstand hat einstimmig ein Modell für gerechte Millionärssteuern beschlossen, 
bei dem Eigenheime ausgenommen sind. Zwei Prozent der Superreichen leisten einen gerechten Beitrag zum 
Allgemeinwohl, 98 Prozent profitieren von der Senkung der Steuern auf Arbeit und Investitionen ins Gesund-
heitssystem.

Arbeitseinkommen entlasten - Millionäre besteuern!

Babler: „Wir wollen zurück 
zur Gerechtigkeit und gie-
ßen dieses Ziel in konkrete 
politische Maßnahmen und 
Konzepte.“
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Mehr Informationen unter: 
www.spoe.at/millionaerssteuern

www.fsg.at/rechner/millionaerssteuer www.fsg.at/rechner/erbschaftssteuer
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Veranstaltungen 2024

1. Mai
Maiaufmarsch & Frühschoppen

Mittwoch, 1. Mai 2024

Sommerfest am Badeteich
Samstag, 3. August 2024

Kirtagsheuriger
Sonntag, 13. Oktober 2024

Auflösung: www.persenbeug-gottsdorf.spoe.at

Suchbild Finde die 5 Fehler!		   © Tamara Leeb

Unser PeGo hat seine Fahne verloren – 
hilf ihm sie wieder zu finden!

Aus dem SPÖ Archiv - 
Annu Dazumal
Maiaufmarsch - noch mit dem Bezirksgericht im 
Rathausplatz 5 und dem alten Kriegerdenkmal.


